






ES KÖNNT' ALLES SO EINFACH SEIN,
IST ES ABER NICHT

Hallo Fußballfreunde!

Zunächst: DANKE an alle Kuchenbäcker & Kuchenbäckerinnen der

Saison und speziell des heutigen Spieltags und an unsere beiden

treuen Sponsoren: die Metzgerei Jordan & Bäckerei Kress für die

Unterstützung der Spieltagsaktion “Wir wollen helfen! - Essen- & Kuchenverkauf zu

Gunsten der Ukrainehilfe”.

Helft uns gemeinsam für den Frieden in Europa einzustehen - Fußball verbindet.

MATCHBALL ERSPIELT & VERGEBEN
Sportlich gibt es natürlich auch Nachrichten zu vermelden. Nach der Nullnummer zuhause

gegen Hobbach/Wintersbach, konnte man nach einem weiteren Unentschieden gegen

Wiesen, gegen Bürgstadt gewinnen und sich damit den ersten Matchball für die

Meisterschaft erspielen. Diesen vergab die 1A zwar, hat aber noch drei Weitere. .

Heute trifft sie zuhause auf die Elsava aus Elsenfeld. Diese hat derzeit auf den ungeliebten

Relegationsplatz zwei Punkte Vorsprung und einen kleinen Lauf. Nach dem Sieg gegen

Amorbach folgte am letzten Samstag ein deutlicher Erfolg in Unterafferbach, das sich bis

zu diesem Zeitpunkt sogar noch Hoffnungen auf Platz zwei machte. Die 1A wird sich

spielerisch wieder steigern müssen um gegen diesen unberechenbaren Gegner zu

punkten.

Vertrauen darf sie heute auf die lautstarke Unterstützung der Anhänger, die bereits letzte

Woche ein Auswärtsspiel zum Heimspiel machten. Allez Turn und Sportverein allez…!

ENDLICH ERSTER
Nach langen Wochen des Wartens durfte die 1B auch mal wieder ran. Ähnliche Abfolge

-bis auf drei Punkte am grünen Tisch - wie der große Bruder 1A: Unentschieden gegen

Wiesen, Sieg gegen Bürgstadt und kein Erfolg gegen Mechenhard. Im sehr eindeutigen

Spiel auf ein Tor konnte man nur einfach netzen und musste sich am Ende mit einem

Punkt zufrieden geben. Besser machte man es am im Nachholspiel am Mittwoch. Mit 3

Punkten und nun wieder dem Platz an der Sonne kehrte die Hirschl-Truppe aus dem

Kahlgrund zurück. Möchte man seinen Ambitionen gerecht werden, ist heute erneut ein

Sieg Pflicht. Mit dem Rechenschieber erklärt euch Yannick Raab gerne während der Partie

der 1C jedmögliche Konstellation, was heute alles möglich sein kann.Besonderes

Schmankerl für die Reserve: letztes Heimspiel dieser Saison!





JAAAAAAA…. - WIR HABEN DREI MANNSCHAFTEN

In noch drei ausstehenden Partien möchte sich die 1C noch einmal von ihrer

Schokoladenseite präsentieren. Zuletzt fehlte das Spielglück. Das spielfreie

Ederfest-Wochenende wurde für Teambuilding genutzt (ging auch ohne Pilsbar ;) ).

Im Hinspiel gegen Mainaschaff lief es in der Offensivabteilung rund: die Gerlachtruppe

konnte am Eller mit 4:0 gewinnen.

URLAUBSPLANUNG
In der heutigen Ausgabe unseres Qualitätsmagazins möchten wir euch bei eurer

Urlaubsplanung unterstützen. Es freut uns sehr, dass die Verantwortlichen Mut gewagt

haben und trotz der weiterhin unberechenbaren Lage… Feste planen.

Das erste Highlight: 50. Jahre Schlappeseppelpokal der Bachgauvereine kurz:

“Bachgaupokal” vom 10. - 17. Juli hier im wunderschönen Stadion an der

Spessartstraße in Pflaumheim.

Nur zwei Wochen später feiern wir das nächste Jubiläum. Es heißt wieder Kalte Ente,

Ploimer Hoimer und Bremsklotz: 30 Jahre WEINFEST vom 6. - 8. August.

Mehr Infos zu beiden Veranstaltungen im nächsten Kicker …





WAS ZUM SCHMÖKERN
Natürlich darf auch im heutigen Kicker nicht die Vorstellung eines “Neuzugangs”

fehlen. Der “frisch” herausgekommene Jugendspieler Luca Bräutigam bekommt in der

Rubrik  “Wem geheerst donn du?” eine Seite zur Vorstellung.

Spannend bis zum Schluss bleibt es bei unserem beliebten

Kreisliga-Spieltagstippspiel Spieler vs. Fan. Vergangene Woche glich Robert Hock

mit seinen genialen Tipps souverän aus. Setzt er seine Erfolgsserie auch gegen den

nächsten Aktiven fort und sorgt für die Vorentscheidung für die Fans?

Weil es das letzte Mal so schön war, gibt auch heute wieder ein Bingo: die besten

Sprüche aus dem Kreisliga Fachjargon. Wir wünschen viel Spaß beim Schmöckern!

VIELE GRÜSSE
DIE REDAKTION









TSV KREISLIGA TIPPSPIEL
Es bleibt spannend bis zum Schluss! Robert Hock

legte Raab ein paar Ostereier ins Nest und schickt

ihn damit wieder zurück ins Tor. Mal schauen ob

unser 1A Torhüter Marcel Seidel die Aktiven

wieder in Front bringen kann. Aktueller

Tippspielstand: 4:4.

“Robert, nach dem eindeutigen Sieg gegen

meinen Keeper Kollegen Raab werde ich die Ehre der Aktiven wiederherstellen“ - Marcel

Seidel

Roberts Kampfansage: “Lieber Marcel, vor fast 60 Jahren wurde ich mit der

1.Schüler-Mannschaft (heute U15) Kreis- und Unterfranken Meister. Deshalb werde ich

auch diese Tipp-Runde gewinnen."!”

24. Spieltag FAN AKTIVER

TSV Amorbach vs FC Unterafferbach 1:1 1:4

1.FC Südring vs FC Bürgstadt 3:0 4:0

SV Bavaria Wiesen vs

SpVgg
Hobbach/Wintersbach 3:1 4:1

SV Mechenhard vs VfR Großostheim 4:0 3:1

SV Germ.
Dettingen vs SV Gencler Birl. A'burg 2:1 2:2

SV Schöllkrippen vs FSV Teutonia Obernau 1:1 2:2

TSV Pflaumheim vs Elsava Elsenfeld 3:1 3:1

Tippspielregeln:

Richtiges Erg.: 4 Pkt. Richtige Tordiff.: 3 Pkt

Tendenz/Unentschieden (falsches Erg.) 2 Pkt.

Der Gewinner des Spieltages wird auch in der nächsten Kickerausgabe wieder am

Tippspiel teilnehmen.





BAVARIA WIESEN - TSV 1A 2:2 (1:2)
TSV 1A - HOBBACH/WINTERSBACH 0:0 (0:0)

Nur zwei Punkte zum Osternest

Nach der Niederlage in der Vorrunde konnte

die 1A auch ihr Heimspiel gegen den stark

abstiegsbedrohten Aufsteiger aus dem

Spessart nicht gewinnen. In der ersten Hälfte

hatte der TSV zwar mehr Ballbesitz, die

Zuspiele nach vorne waren aber oft zu

ungenau. Trotzdem kam die

Hildenbeuteltruppe zu zwei Großchanchen.

Jan Balmert wurde jeweils frei gespielt

scheiterte aber aus kurzer Distanz am

Keeper (30. Und 32.). Die Gäste hatten

zwischen diesen Gelegenheiten ihren

einzigen Torschuss, den Marcel Seidel aber

parierte. In Halbzeit zwei waren die Gäste

etwas offener, kamen aber nur nach Fehlern

im Aufbau oder zu kurzen Rückpässen gefährlich auf. Dem TSV gelang es nur selten sich

Chancen zu erspielen. Tarek Thum scheiterte mit einem Kopfball auf die Latte nach einem

Freistoß und Luca Sauer fand kurz vor Schluss im Keeper seinem Meister, nach gutem

Zuspiel von Christoph Bojkow. Insgesamt war zu aber zu wenig für die Ansprüche, die die

1A an sich selbst hat.

Ostermontag stand das Nachholspiel in Wiesen an. Der SV war nach der Winterpause

unter dem neuen Trainer Peter Sprung mit vier Siegen gestartet. Die 1A war gewarnt,

musste aber gegenüber dem Samstagsspiel drei Akteure ersetzen. Die Zuschauer sahen

über die gesamte Spielzeit das Heimteam mit leichten Feldvorteilen. Tore machte aber erst

einmal der TSV. Steffen Seidel konnte sich im Strafraum durchsetzen und schoss überlegt

ins lange Eck zur Führung ein. Diese konnte Luca Sauer nach einem Zuspiel in die Spitze

sogar noch ausbauen, in dem er den Ball am Keeper vorbeispitzelte. Noch vor der Pause

nutzten die Gastgeber in Person ihres Trainers einen Standard. Per Kopf verkürzte Peter

Sprung nach einer Ecke. Beide Mannschaften neutralisierten Sich in Hälfte zwei

weitgehend. Erst ein zweifelhafter Elfmeter brachte Wiesen den Ausgleich.





FC BÜRGSTADT - TSV 1A 1:3 (0:1)
Pflichtsieg beim Letzten

Tore: 0:1

Sauer (25.),

0:2 Kellner

(60./FE), 1:2

Dominik

Gettmann

(71.), 1:3

Kellner (90.). -

ZS: 120. - SR:

Bernd

Bechtold

(Beerfelden)

Es spielten:

Marcel Seidel,

Stefan Peter,

David Groha,

Benno

Frotscher,

Henrik Sewald (67. Lucas Stenger), Jonas Rosenbaum, Pascal Böhm, Jakob Berger, Luca

Sauer (87. Christian Hock), Arwed Kellner, Jan Balmert (92. Luca Oligmüller); weiter im

Kader: Yannick Raab (ET)

Mit den eingeplanten drei Punkten kam die 1A von ihrem Gastspiel in Bürgstadt zurück.

Der Aufsteiger, der nach diesem Spieltag als Absteiger feststeht, hielt während des

gesamten Spiels allerdings dagegen. Der TSV hatte etwas mehr vom Spiel. Die Gastgeber

glichen dies aber durch Härte aus. Trotzdem ging die Hildenbeuteltruppe verdient in

Führung. Einen Schuss von Arwed Kellner musste der Keeper prallen lassen. Luca Sauer

war zur Stelle und schob zur Führung ein. Mit diesem Ergebnis ging es auch in die Pause.

Trotz Chancen auf beiden Seiten, so parierte Marcel Seidel zweimal glänzend und Jan

Balmert vergab aussichtsreich, dauerte es bis zur Mitte der zweiten Hälfte bis der zweite

Treffer fiel. Arwed Kellner drang in den Strafraum ein und wurde zu Fall gebracht. Den

fälligen Elfmeter verwandelte er selbst. Bürgstadt konnte zehn Minuten später verkürzen,

doch in der ersten Minute der Nachspielzeit verlud Jan Balmert an der Torauslinie seinen

Gegenspieler. Sein Pass in die Mitte fand Arwed Kellner, der nur noch einschieben

musste.





SV MECHENHARD - TSV 1A 2:1 (1:0)
Erster Matchball vergeben

Die vierte Saisonniederlage quittierte die 1A am vergangenen Samstag beim

Tabellenzweiten in Mechenhard. Das Spiel begann verhalten, mit leichten optischen

Vorteilen für die 1A. Trotzdem setzten die Gastgeber das erste Highlight. Ein Gästestürmer

konnte im TSV-Strafraum den Ball behaupten und auf einen Mitspieler zurücklegen.

Dessen Schuss klatschte an den Pfosten. Nur wenige Minuten später verletzte sich der

Mechenharder Fachaux schwer, als er nach einem Kopfballduell unglücklich aufkam.

Aufgrund dieser Verletzung, er musste mit dem Rettungshubschrauber abtransportiert

werden, war das Spiel gut eine Stunde unterbrochen. Wir wünschen hier auf diesem Wege

einen guten und unkomplizierten Heilungsverlauf. Auch nach dieser Unterbrechung fand

die 1A erst einmal besser ins Spiel zurück. Nennenswerte Gelegenheiten konnte sie sich

aber nicht erspielen. Christoph Bojkow drang einmal in den Strafraum der Frankonia ein.

Sein letzter Querpass wurde aber gerade noch geklärt. Mit zunehmender Spieldauer

setzte sich die immer aggressiver werdende Spielweise der Gastgeber mehr und mehr

durch. Angriffe der 1A wurden mit allen auch unerlaubten Mitteln unterbunden. Dies wurde

zwar meist vom Schiedsrichter geahndet, persönliche Strafen in Form von gelben Karten

blieben aber aus. Die Führung kurz vor der Pause fiel nach einem auf den langen Pfosten

geschlagenen Freistoß. Frauenfelder kam fast unbedrängt zum Kopfball, den er im

entgegengesetzten Eck versenkte. Auch nach der Pause konnte die 1A keine

spielerischen Akzente setzen. Lange Bälle in die Spitze waren meist Beute der Frankonia

Abwehr. Kombinationen wurden von den Gastgebern wie oben schon beschrieben

unterbunden. Auch der Ausgleich resultierte aus einem Freistoß, den Arwed Kellner mit

dem Kopf verlängerte. Christoph Bojkow spritzte dazwischen und schob den Ball über die

Linie ins Eck. Die 1A versuchte anschließend das Spiel zu kontrollieren. Mechenhard

versuchte wieder aktiver nach vorne zu spielen, kam aber ebenso wie die 1A zu keinen

klaren Gelegenheiten. Die entscheidende Szene folgte dann kurz vor Schluss. Nach einem

verlorenen Zweikampf an der Mittelinie kam der Ball an den Strafraum des TSV. Dort

wurde er in die Spitze gespielt. Marcel Seidel kam raus und der Angreifer zu Fall. Der

Schiedsrichter entschied auf Strafstoß und Frauenfelder ließ sich diese Gelegenheit nicht

entgehen. Die 1A hatte nichts mehr entgegen zu setzten. Mechenhard hätte fast noch den

dritten Treffer erzielt. Der Versuch landete aber an der Latte.

Drei weitere Matchbälle hat die 1A noch. Am Sonntag trifft sie zuhause auf die Elsava aus

Elsenfeld. Diese hat derzeit auf den ungeliebten Relegationsplatz zwei Punkte Vorsprung

und einen kleinen Lauf. Nach dem Sieg gegen Amorbach folgte am letzten Samstag ein

deutlicher Erfolg in Unterafferbach, das sich bis zu diesem Zeitpunkt sogar noch

Hoffnungen auf Platz zwei machte. Die 1A wird sich spielerisch wieder steigern müssen

um gegen diesen unberechenbaren Gegner zu punkten





SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1A

24. Spieltag

07.05.22 16:00 TSV Amorbach vs FC Unterafferbach

07.05.22 18:00 1.FC Südring vs FC Bürgstadt

07.05.22 18:00 SV Bavaria Wiesen vs

SpVgg
Hobbach/Wintersbach

08.05.22 15:00 SV Mechenhard vs VfR Großostheim

08.05.22 15:00 SV Germ. Dettingen vs SV Gencler Birl. A'burg

08.05.22 15:00 SV Schöllkrippen vs FSV Teutonia Obernau

08.05.22 15:00 TSV Pflaumheim vs Elsava Elsenfeld





Kreisliga Aschaffenburg/Miltenberg Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 TSV Pflaumheim 23 16 3 4 69:28 41 51

2 SV Mechenhard 23 13 5 5 44:26 18 44

3 SV Germ. Dettingen 23 12 4 7 41:41 0 40

4 1.FC Südring 23 11 3 9 47:41 6 36

5 SV Schöllkrippen 22 10 5 7 51:41 10 35

6 FC Unterafferbach 22 9 8 5 53:44 9 35

7 VfR Großostheim 23 10 4 9 45:45 0 34

8 FSV Teutonia Obernau 23 8 8 7 50:45 5 32

9 SV Bavaria Wiesen 23 8 7 8 46:48 -2 31

10 Elsava Elsenfeld 23 9 3 11 55:51 4 30

11 SV Gencler Birl. A'burg 23 8 5 10 27:47 -20 29

12 TSV Amorbach 23 6 0 17 40:66 -26 18

13
SpVgg
Hobbach/Wintersbach 23 3 8 12 25:43 -18 17

14 FC Bürgstadt 23 3 5 15 27:54 -27 14





SV BAVARIA WIESEN – 1B 3:3
Nur ein Punkt beim Tabellenletzten

An Ostermontag musste unsere 1B die weiteste Reise in dieser Saison antreten. In

Wiesen ging es auf dem sehr schwer zu bespielenden Nebenplatz nur über den Kampf

und die richtige Einstellung, denn Fußball zu spielen war auf diesem Platz nicht möglich.

Und so brauchten wir auch ein wenig um ins Spiel zu kommen. Nach gut 10 Minuten

gewöhnten wir uns langsam an das Geläuf und hatten durch Schwarz die erste

Halbchance, als er einen Schritt zu spät kam. In der 15. Minute bekamen wir ein Freistoß

aus aussichtsreicher Position zugesprochen. Diesen zirkelte Pollok an die Latte, doch den

Abpraller drückte Schwarz zur Führung für uns über die Linie. In der Folgezeit bestimmten

viele lange Bälle und Zweikämpfe im Mittelfeld das Geschehen. Als wir bei einem langen

Ball nicht gut standen, lief der gegnerische Stürmer frei auf unser Tor zu, scheiterte

allerdings am gut reagierenden Raab. Kurz darauf spielte Pollok einen starken Ball in den

Lauf von Schwarz, der seine Schnelligkeit ausspielte und vor dem Tor ganz cool blieb und

zum 2:0 einschob. Wer dachte, dass sich die Einheimischen nun aufgeben, der irrte, denn

nur 2 Minuten später verlängerten wir einen Ball unglücklich in den Lauf des schnellen

Wiesener Stürmer, welcher dieses Mal Raab keine Chance ließ. Mit der knappen Führung

ging es dann in die Halbzeit.

Direkt nach Wiederanpfiff legten unsere Jungs nach, als erneut Schwarz frei vor dem Tor

auftauchte und souverän sein drittes Tor am heutigen Tage schoss und den alten Abstand

wieder herstellte. Danach entwickelte sich ein zerfahrenes Spiel mit nun auch vielen

Nickligkeiten auf beiden Seiten. So mussten wir in der 50. Minute den Anschlusstreffer

hinnehmen, nachdem wir uns ein unnötiges Foul kurz vor der Strafraumgrenze leisteten

und Pistner einen Freistoß ins Torwarteck in die Maschen drosch. Nun bekam Wiesen die

zweite Luft und setzte nun alles auf eine Karte, was uns immer wieder zu aussichtsreichen

Umschaltmöglichkeiten kommen ließ, die wir aber nicht gut genug ausspielten. Nachdem

in der 76. Minute Brendler wegen Meckerns Gelb-Rot sah, mussten wir die Schlussphase

in Unterzahl auskommen. Dies spielte den Gastgebern in die Karten, sodass sie nach

einem langen Ball und einem Sonntagsschuss genau in den Winkel das 3:3 erzielten. Kurz

vor dem Schlusspfiff hatte Schwarz dann sogar noch den Siegtreffer auf dem Kopf, doch

der Ball strich Zentimeter am Tor vorbei.

Fazit: 2:0 und 3:1 geführt und am Ende doch nicht gewonnen. Auch wenn es sich heute

wie eine Niederlage anfühlt, ist trotzdem noch alles möglich in dieser Saison. Wer weiß,

was dieser Punkt noch wert sein kann. | Es spielten: Yannick Raab, Dominik Marquart,

Lucas Brendler, Christopher Marquart, Marius Baumstark, Christian Hock (46. Marvin

Kraus, 83. Andre Schleunung), Paul Hock, Louis Hock, Luca Oligmüller (46. Janik

Heinemann), Rouven Pollok, Florian Schwarz // außerdem im Kader: Patric Becker, Henry

Hock, Tim Ebert. || Tore: 0:1 Schwarz (15.), 0:2 Schwarz (33.), 1:2 Pistner (35.), 1:3

Schwarz (46.), 2:3 Pistner (50.), 3:3 Boch (77.) Gelb-Rot: Brendler (76. Pflaumheim),

Wegmann (86. Wiesen) SR: Retzlaff Zuschauer: 100





FC BÜRGSTADT II – 1B 0:4
1B erobert Tabellenspitze

Da mit Gencler und Dettingen heute der Tabellenführer und Tabellenzweite spielfrei waren,

wussten wir, dass wir heute bei einer Niederlage Mömlingens in Elsenfeld die

Tabellenspitze erobern können. Dementsprechend motiviert gingen unsere Jungs ins Spiel

und erarbeiteten sich in der Anfangsphase ein klares Übergewicht. Louis Hock war es

vorbehalten das 1:0 zu erzielen, nachdem Pollok einen Eckball perfekt in die Mitte brachte

und L. Hock einnickte. Doch mit der Führung im Rücken ließen wir auf einmal nach und

kamen nicht mehr richtig in die Zweikämpfe. Allerdings blieben die Gastgeber offensiv

recht unkreativ, sodass kaum Gefahr aufkam. Zwei gute Möglichkeiten ergaben sich kurz

vor der Pause dann noch für uns. Schwarz brachte allerdings den Ball nicht am Keeper

vorbei und Becks erzielte ein Tor, das wegen Abseitsposition aberkannt wurde. So ging es

mit einer knappen Pausenführung in die Kabinen.

Der zweite Durchgang begann mit einer Schrecksekunde, als der Gästestürmer auf einmal

frei auf unser Tor zulief, sich den Ball jedoch zu weit vorlegte, sodass Raab den Ball klären

konnte. Als Paul Hock dann aus dem Gewühl heraus mit einem satten Schuss aus 16

Metern das 2:0 erzielen konnte, spielte dann nur noch eine Mannschaft und das waren

unsere Jungs. Nun ließen wir Ball und Gegner laufen und erspielten uns noch eine Reihe

an Möglichkeiten. Der schönste Treffer des Tages war allerdings ein Standard von Pollok,

der einen Freistoß aus gut 20 Metern über die Mauer ins Eck zirkelte. Den Schlusspunkt

einer sehr einseitigen Partie setzte Oligmüller mit einem Schuss aus 20 Metern ins lange

Eck und krönte damit seine starke Leistung mit seinem ersten Aktiventor.

Fazit: Gegen einen schwachen Gegner reichte heute eine bestenfalls durchschnittliche

Leistung zu drei Punkten. Nun grüßt auch die 1B von der Tabellenspitze und kann mit noch

2 Nachholspielen in der Hinterhand den Vorsprung in den nächsten beiden Spielen noch

ausbauen. Jetzt haben wir uns in eine perfekte Ausgangsposition gebracht und wollen uns

diese auch nicht mehr nehmen lassen. Weiter so!

Es spielten: Yannick Raab, Lucas Brendler (70. Luca Bräutigam), Marius Baumstark, Louis

Hock (27. Patric Becker), Christopher Marquart (87. Andreas Braun), Daniel Lutz, Luca

Oligmüller, Rouven Pollok (70. Andre Schleunung), Paul Hock, Christian Hock, Florian

Schwarz

Tore: 0:1 Louis Hock (8.), 0:2 Paul Hock (54.), 0:3 Pollok (69.), 0:4 Oligmüller (88.) SR:

Adam ZS: 40





SV MECHENHARD II - TSV 1B 1:1
Im Vorspiel zum Kreisligaspitzenspiel trafen die Reserven aufeinander.

Wir starteten, durch den zahlreichen Anhang unterstützt (Danke!), stark ins Spiel und

konnten mit einem der ersten Abschlüsse durch Paul Hock, einem strammen Schuss von

der 16er-Kante ins linke untere Eck, in Führung gehen. Nach einer ersten Drangphase

durch uns nahmen die Nachlässigkeiten zu und es gelang uns seltener, die gute Frontreihe

der Mechenharder durch einfaches Kombinationsspiel zu überspielen. Hier konnte sich Nic

auszeichnen, der den frei vor ihm auftauchenden Haas besiegte. In Minute 23, die

Situation war eigentlich schon unter Kontrolle, missglückte ein Räumungsversuch und fiel

Haas vor die Füße, der satt aus 15m ins rechte obere Eck abschloss. Erst gegen Ende der

ersten Halbzeit fing sich die 1B wieder und kam dann doch noch zu einigen Chancen, so

diverse Abschlüsse von Schwarz, H. Hock und Jordan aus kurzer Distanz.

In der zweiten Hälfte dann schnürten wir die Einheimischen in ihrer eigenen Hälfte ein und

suchten, auch wenn nicht immer so geduldig wie möglich, nach der Lücke. Es folgten

Chancen en masse. Genannt seien ein strammer Schuss von Paul Hock nach einer Ecke,

der auf der Linie geklärt wurde, ein Solo Schleunungs, der den Keeper bereits zur Seite

ausgespielt hatte, den richtigen Moment zum Abschluss allerdings verpasste, sodass der

Winkel spitzer und spitzer wurde und er letztlich vergab sowie ein schöner Pass auf die

offene rechte Seite durch Oligmüller, an dessen Ende Becker den Ball aus 9m links am Tor

vorbeilegte. Dies nur als kleiner Auszug aus einer möglichen Litanei an vergebenen

Chancen, die den Rahmen hier sprengen würde. Leider ließen wir vor dem Tor die nötige

Kaltschnäuzigkeit vermissen & der gegnerische Keeper erwischte einen Sahnetag, sodass

es beim 1:1 blieb.

Fazit: Ein sehr, sehr ärgerlicher Punkteverlust in Mechenhard. Ein unnötiges Gegentor und

mangelnde Chancenauswertung bringen uns nun unter Zugzwang. Noch haben wir alle

Trümpfe in der Hand, müssen aber aus den letzten 3 Spielen mindestens 7 Punkte holen

(Dettingen hat entgegen der Tabelle nur EIN Spiel mehr und ist derzeit mit einem Punkt

vorne – der direkte Vergleich wurde knapp durch den TSV gewonnen). Schöllkrippen,

Elsenfeld und Leidersbach heißen die letzten Gegner, hier muss eine andere

Chancenverwertung her, um die Dreier zu holen. Das Runde muss ins Eckige.

Tore: 0:1 Paul Hock (6.), 1:1 Haas / SR: Xhaferaj / Zuschauer: 53

Aufstellung: Nicholas Gunkel, Andreas Braun, Marius Baumstark, Lucas Brendler (ab 46.

Patric Becker), Louis Hock, Luca Oligmüller, Christian Hock, Paul Hock, Andre Schleunung

(ab 31. Valentin Jordan), Henry Hock, Florian Schwarz // Sven Greiner, Sebastian

Goldhammer, Marco Alu





SV SCHÖLLKRIPPEN II - TSV 1B 0:3
1B erobert Tabellenführung zurück! Im Nachholspiel am

Mittwochabend musste unsere 1B in den Kahlgrund nach

Schöllkrippen reisen. In den ersten 15 Minuten tat sich unsere

Mannschaft schwer ins Spiel zu finden, sodass Schöllkrippen

leichte Feldvorteile hatte ohne gefährlich zu werden. So

entwickelte sich ein Spiel mit vielen Fehlpässen auf beiden

Seiten. In der 23. Minute erzielten wir mit der ersten Chance das

erste Tor, als Christian Hock einen überragenden Diagonalball

auf Rouven spielte und dieser den Torwart überlupfte. Mit der

Führung im Rücken kam unsere Mannschaft nun besser ins

Spiel und erarbeitete sich bis zur Pause noch drei gute

Möglichkeiten, welche allerdings zu ungenau abgeschlossen

wurden. Die zweite Halbzeit war noch keine zwei Minuten alt, da

zeigte der Schiedsrichter nach einem Foul an den zur Pause eingewechselten Tim Ebert

auf den Punkt. Unser Toptorjäger Florian Schwarz ließ sich nicht zweimal bitten und

verwandelte sicher zum 2:0. Danach spielten nur noch unsere Jungs und erarbeiteten sich

Chancen fast im Minutentakt. Auch der verletzungsbedingte Ausfall von Goalgetter Florian

Schwarz ( An dieser Stelle wünschen wir dir gute Besserung und eine schnelle Genesung)

brachte die Jungs nicht aus dem Konzept und so erzielte Henry Hock das 3:0, nachdem

Andre Schleunung gleich 3 Spieler im gegnerischen Strafraum vernascht hatte und aus

spitzem Winkel zunächst noch im Torwart seinen Meister fand. Der heraneilende Henry

machte es aus fünf Metern besser und durfte abstauben. Im Stile einer absoluten

Spitzenmannschaft spielten wir es dann souverän runter und hätten bei besserer

Chancenverwertung auch noch das ein oder andere Tor erzielen können. Die Gastgeber

kamen nur kurz vor Schluss das einzige Mal in diesem Spiel gefährlich vor unser Tor, doch

der Stürmer jagte den Ball freistehend vor Earl über den Kasten. Fazit: Dank einer

geschlossenen Mannschaftsleistung fährt die 1B drei ganz wichtige Punkte im Kampf um

die Meisterschaft ein und grüßt zwei Spieltage vor Schluss mit 2 Punkten Vorsprung auf

Dettingen wieder von der Tabellenspitze. Vor dem absoluten Highlight am Sonntag bei der

1A bestreiten wir um 13 Uhr das Vorspiel ebenfalls gegen die Elsava aus Elsenfeld. Im

Hinspiel tat man sich sehr schwer und gewann knapp mit 2:1. Sollten wir gewinnen und

gleichzeitig Dettingen gegen Gencler unentschieden spielen, dann dürfen auch wir bereits

am Sonntag die Sektkorken knallen lassen, denn dann kann uns keiner mehr vom Thron

stoßen. Motivation genug für unsere Jungs, um für den Startschuss eines unvergesslichen

Tages zu sorgen. Die Mannschaft würde sich sehr freuen, wenn bereits um 13 Uhr

zahlreiche Fans den Weg auf den Sportplatz finden, um auch die 1B lautstark zu

unterstützen. | Es spielten: Marcel Seidel, Dominik Marquart, Louis Hock, Marius Baumstark,

Rouven Pollok (46. Tim Ebert), Stefan Peter, Lucas Brendler (19. Henry Hock), Christian Hock,

Florian Schwarz (49. Andre Schleunung, 73. Valentin Jordan), Luca Oligmüller (75. Patric Becker),

Paul Hock | Tore: 0:1 Pollok (23.), 0:2 Schwarz (47. FE), 0:3 Henry Hock (55.). SR: El Hassani ZS:

50





SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1B

24. Spieltag

07.05.22 16:00 SV Bavaria Wiesen II vs

(SG) SpVgg
Hobbach/Wintersbach

08.05.22 13:00 SV Germ. Dettingen II vs SV Gencler Birl. A'burg II

08.05.22 13:00 FC Mömlingen II vs SG Eintracht Leidersbach II /

08.05.22 13:00 TSV Pflaumheim II vs Elsava Elsenfeld II

08.05.22 13:00
(SG) TuS Röllbach/VfL
Mönchber vs FC Bürgstadt ll

08.05.22 SV Mechenhard II vs SPIELFREI

08.05.22 SV Schöllkrippen II vs SPIELFREI





A-Klasse 3 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 TSV Pflaumheim II 20 12 5 3 54:21 33 41

2 SV Germ. Dettingen II 21 12 6 3 62:41 21 39

3 SV Gencler Birl. A'burg II 20 12 3 5 37:32 5 36

4 FC Mömlingen II 21 12 2 7 47:34 13 35

5
(SG) TuS Röllbach/VfL
Mönchberg II 19 10 2 7 46:31 15 32

6 Elsava Elsenfeld II 19 9 3 7 54:43 11 30

7 SV Schöllkrippen II 21 9 1 11 47:45 2 25

8
SG Eintracht Leidersbach II /
Spvgg Rossbach II 19 7 4 8 32:40 -8 22

9 SV Mechenhard II 21 5 4 12 32:59 -27 19

10 FC Bürgstadt ll 20 5 4 11 20:39 -19 18

11 SV Bavaria Wiesen II 20 5 3 12 41:60 -19 15

12

(SG) SpVgg
Hobbach/Wintersbach/Krause
nbach II 20 5 1 14 25:52 -27 15

13 #N/A
SG Hausen/Kleinwallstadt II
zg. 11 3 2 6 0:0 0





VEREINSINFOS ELSAVA ELSENFELD
Trainer:

Alex Kaiser (seit 2017), CoTrainer: Konstantin Tschumak (seit  2019)

Saisonziel: Platz 1–7

Meistertipp: SV Frankonia Mechenhard

Zugänge:

Leo Kaiser (zurück nach Auslandsaufenthalt), Jannes Thorwart, Kevin Fischer, Leon Roth,

Marius Abb, Leo Kaiser (alle Elsava U 19)

Abgänge:

Yannick Hillerich, Jordy Ngongo, Christoph Becker (alle SV Erlenbach)

Kader:

Tor: Andreas Patsiouras, Martin  Andres, Thomas Hört

Abwehr: Carlos Fleckenstein, Cumhur Güzel, Yannick Käferlein, Marcel Heisig, Leo Kaiser,

Timo Rittersdorf, Leon Roth, Denis Kaiser, Nicolas Blau, Tim Odenwald, Jannes Thorwart,

Johannes  Kehrer, Christian Fries

Mittelfeld Jonas Bischoff, Sascha Brockel, Kevin Fischer, Alex Kaiser, Felix Mütterlein,

Maximilian Roos, Manuel Stürmer, Tizian Schuck, Tobias Schuck, Konstantin Tschumak,

Peter Weis, Marco Becker, Niklas Fuchs, Cüneyt Yakar, Fabian Oberle, Yusuf Uzun, Julian

Mauer

Angriff

Noma Adams, Markus Klug, Angelo Langer, Raphael Popp, Luca Roth, Tobias Schlett,

Michael Brandl, Leo Kaiser





SPIELPLAN TSV PFLAUMHEIM 1C

24. Spieltag

07.05.22 16:00
SV 1919
Erlenbach/Main vs SV Großwallstadt II

08.05.22 11:00 FC Mömlingen III vs SV Vatan Spor A'burg III

08.05.22 11:00 TSV Pflaumheim III vs TSV Mainaschaff II

08.05.22 13:00 FC Wenigumstadt II vs SG Sulzbach/Soden II

08.05.22 13:00 TSV Ringheim II vs
SG Hausen/Kleinwallstadt
III

08.05.22 13:00 VfR A'burg-Nilkheim II vs SpVgg Niedernberg II

08.05.22 FC Sinar Aschaffenburg vs SPIELFREI





B-Klasse 4 Sp S U N Tore Dif. Pkt

1 FC Mömlingen III 21 18 2 1 103:25 78 56

2 SV 1919 Erlenbach/Main 21 17 2 2 81:16 65 53

3 SpVgg Niedernberg II 20 16 0 4 83:29 54 48

4 SV Vatan Spor A'burg III 21 11 4 6 67:59 8 37

5 SV Großwallstadt II 21 11 3 7 69:39 30 36

6 VfR A'burg-Nilkheim II 21 10 3 8 78:50 28 33

7 FC Sinar Aschaffenburg 21 9 3 9 53:52 1 30

8 SG Sulzbach/Soden II 22 8 6 8 47:55 -8 30

9 TSV Pflaumheim III 20 8 3 9 36:44 -8 27

10 TSV Mainaschaff II 21 5 0 16 41:109 -68 15

11
SG Hausen/Kleinwallstadt
III 21 4 2 15 33:66 -33 14

12 TSV Ringheim II 21 2 1 18 24:76 -52 7

13 FC Wenigumstadt II 21 2 1 18 15:110 -95 7





WEM GEHEERST DONN DU? - LUCA
BRÄUTIGAM

Eine weitere Verstärkung aus der Jugend war

im letzten Sommer Luca Bräutigam. Luca ist

vielseitig einsetzbar, so spielte er in der

A-Jugend-Meistersaison Innenverteidiger und

ist nun in den Aktiven häufiger auf der linken

Außenbahn zu finden. Sein Premierentor

gelang ihm im Käbbspiel gegen Vatan Spor.

PK: Ai Luca, was treibt dich zum TSV?

Luca: Der gute Fußball und die nette

Gesellschaft

PK: Bist du mit deiner Hinrunde zufrieden?

Luca: Im großen und ganzen bin ich zufrieden, auch wenn ich durch mein Studium leider

oft nicht dabei sein konnte.

PK: Welche Ziele hast du dir für die Rückrunde gesteckt? Gibt es etwas, worauf du dich

besonders freust?

Luca: Mein Ziel ist es selbstverständlich, dem TSV sportlich bestmöglich weiterzuhelfen.

Besonders freue ich mich auf das doppelte Rennen um die Meisterschaft.

Nun zu dir persönlich:

Alter: 19

Beruf: Dualer Student bei Linde (Digital Business Management)

Position: linker Flügel, Innenverteidiger Größe:1,80 m

Wohnort: Großostheim Familienstand: ledig

Bisherige Vereine: VfR Großostheim, Kickers Bachgau, TSV Pflaumheim

Erfolge: 1x Pokalsieg, 3x Meisterschaft

Lieblingsverein: FC Bayern München Vorbild: Sandro Wagner

Hobbys: Alles rund um Sport, insbesondere natürlich Fußball

Lieblingslektüre: Dune – Der Wüstenplanet Lieblingsgericht: Pizza Schinken

Lieblingsgetränk: Wasser (Anm. d. Red.: Das wissen wir besser )

Bevorzugtes Urlaubsziel: Hauptsache in die Sonne

Lieblingsmusik: Kann vielem etwas abgewinnen

Lieblingsfilm: Casino

Lieblingsserie: Der Prinz von Bel-Air

Vielen Dank an Klausi für die rare Zeit vor der anstehenden Prüfungsphase – wir

wünschen viel Erfolg!





WER IM … GEBURTSTAG HAT

Zum Wiegenfeste nur das Beste!!

Aufgeführt werden zunächst alle Aktiven-Geburtstage, so wie uns bereits bekannte

Runde-Geburtstage. Alle Angaben wie immer ohne Gewähr!

Geburtstag vergessen? -> Bitte Meldung an redaktion@tsv-pflaumheim.de !

Vorname Nachname Geburtsdatum Gratulation zum...

Marcel Weiser 03.05.1992 30

Daniel Hock 05.05.1993 29

Thomas Gramatowski 07.05.1980 42

Nicholas Gunkel 07.05.1996 26

Max Bergtich 13.05.1992 30

Philipp Volk 13.05.1992 30

Dennis Hock 13.05.1999 23

Aziz Isikci 19.05.1972 50

Henrik Sewald 22.05.2002 20

Niklas Zahn 22.05.1998 24

Jan Balmert 25.05.2002 20

Martin Fries 26.05.1962 60

Christian Becker 26.05.1982 40

Sven Greiner 27.05.1993 29

Juergen Wenzel 29.05.1962 60

Laris Neukum 01.06.2002 20

Christopher Marquart 16.06.1990 32

Dennis Elbert 15.06.1993 29

Rouven Pollok 21.06.1989 33

mailto:redaktion@tsv-pflaumheim.de




SPORTHEIM WIRTSCHAFTSDIENST 2021/2022
KW19    09.05. – 15.05.   DG05     Philipp Gerlach
KW20    16.05. – 22.05.   DG04     René Maier
KW21    23.05. – 29.05.   DG06     Tischtennis





MAIN-KICK

FRANKONIA LÄSST PFLAUMHEIMS MEISTERFEIER PLATZEN - TROTZ
VERLETZUNGS-SCHOCKS

Dem Aus wärts er folg in Großost heim ließ Gen c ler in der Kreis li ga

Aschaf fen burg/Mil ten berg im Stadt der by ge gen die Obernau er Teu to nia am Frei tag den

nächs ten Drei er fol gen. Da mit klet ter te die Henz gen-Trup pe vor über ge hend wie der auf

ei nen Nicht-Ab s tiegs platz.Einen Tag später allerdings überflügelte die Elsava Elsenfeld mit

dem furiosen 6:0-Erfolg in Unterafferbach den SV Gencler wieder und verwickelte den

FCU sogar wieder in den Abstiegskampf. Dettingen kehrte nach dem Trainerwechsel mit

dem 4:0-Erfolg über Schlusslicht Bürgstadt wieder in die Erfolgsspur zurück. Im Top-Spiel

setzte sich Mechenhard trotz des Schocks nach einer schweren Verletzung von

Spielmacher Philipp Fachaux mit 2:1 gegen Pflaumheim durch und verschob somit die

Meisterfeier des TSV.

Ein heißer Tanz

SV Gencler Birligi Aschaffenburg - Teutonia Obernau 2:1. - Die Einheimischen lieferten

der Teutonia, die am Vorsonntag Germania Dettingen sensationell mit 8:1 abgeschossen

hatte, einen heißen Tanz. In einer umkämpften Partie schoss Mahmoud Awad Gencler in

der 33. Minute verdient mit 1:0 in Front. Als Odai Al Tomaa in der 72. Minute die Gastgeber

mit 2:0 nach vorne brachte, schien die Entscheidung gefallen. Die Teutonia aber meldete

sich mit dem Anschlusstreffer nur zwei Minuten später zurück. »In der letzten Viertelstunde

haben wir unseren Vorsprung mit Mann und Maus verteidigt und den Obernauern kaum

noch Chancen gelassen. Unser Sieg war somit hoch verdient«, freute sich Mustafa Kilinc

für sein Team.

Luca Roth überragt

FC Unterafferbach - Elsava Elsenfeld 0:6. - Die Elsenfelder entpuppten sich in dieser

Saison als Angstgegner des FCU. 3:6 hieß es in der Vorrunde - und auch diesmal ließen

sich die Unterafferbacher gleich sechs Goals einschenken! Durch diese bittere Heimpleite

rutschte der FCU wieder gefährlich nahe an den Relegationsplatz heran. Auf Gencler

Birligi, derzeit Inhaber des ungeliebten Ranges, hat der FCU gerade mal drei Zähler

Vorsprung. Bei den Einheimischen kamen mit Kevin Kraus und Yannick Hornung zwei

weitere verletzte Stammspieler hinzu, was die hohe Pleite ansatzweise erklärt. Die Elsava

hatte bei ihrem Lieblingsgegner bereits bis zur Pause ein klares 4:0 herausgeschossen,

die Messe war da schon gelesen. Der überragende Luca Roth, bereits in der ersten

Halbzeit Doppelpacker, legte Anfang der zweiten Hälfte noch einen Doppelpack nach und

avancierte so mit seinen vier Treffern zum Spieler des Tages.



Die alte Weisheit...

SV Germania Dettingen - FC Bürgstadt 4:0. - Neue Besen kehren gut. Diese alte

Weisheit wurde bei der Germania wieder einmal bestätigt. Nach der Trennung von Trainer

Sascha Hubert und der Übernahme des Traineramtes durch Matthias Sänger beendete die

Germania ihre Negativserie von fünf Spielen ohne Sieg. Mit dem 4:0-Erfolg über

Schlusslicht Bürgstadt wahrte die Germania sogar wieder ihre Chancen auf Rang zwei.

»Bürgstadt hat uns das Leben in der ersten halben Stunde richtig schwer gemacht. Mit

dem Doppelpack von Niklas Kallina bogen wir auf die Siegesstraße ein. Am Ende hätte

unser Sieg sogar noch deutlicher ausfallen können«, fasste Dettingens Sprecher Patrick

Weber das Geschehen zusammen.

Toller Zusammenhalt

SV Mechenhard - TSV Pflaumheim 2:1. - Der Sieg des Tabellenzweiten Mechenhard

gegen den Klassenprimus wurde überschattet von der schweren Verletzung des

Mechenharder Spielmachers Philipp Fachaux, der nach einem Kopfballduell bei der

Landung ohne Fremdverschulden so unglücklich aufkam und seinen Fuß massiv verletzte,

dass er mit dem Hubschrauber in eine Klinik nach Frankfurt geflogen werden musste. Das

Spiel war für eine Stunde unterbrochen. Seine Mannschaft war sich nach langer Beratung

einig: Wir setzen das Spiel fort, es wäre in Philipps Sinne gewesen. »Was unsere

Mannschaft dann auf den Platz gebracht hat, war einzigartig, das war so nicht zu erwarten.

So einen Zusammenhalt hatten wir in Mechenhard noch nie. Ein Sonderlob an die

kämpferische Leistung unserer Elf«, schwärmte Frankonia Sprecher Johannes Heck nach

dem Sieg, der die Meisterschaftsfeierlichkeiten für Pflaumheim zumindest für eine Woche

hinausschob. Mechenhard stabilisierte mit dem Sieg Platz zwei.



BINGO



JETZT IST WIEDER DETTINGEN II VORNE - REINHART BRICHT BEIM
3:0 DEN BANN

Er neu ter Füh rungs wech sel in der A-Klas se Aschaf fen burg 3. Die zweite Mannschaft

der Dettinger Germania nutzte die Punkteteilung des bisherigen Spitzenreiters TSV

Pflaumheim II auf der Mechenharder Höhe gegen die abstiegsbedrohte Frankonia

und eroberte mit dem 3:0-Heimerfolg über die ebenfalls bedrohten Bürgstädter den

Platz an der Sonne.

Bürgstadt hielt bei der

Germania bis kurz vor der

Pause die Null, auch wenn

die Gastgeber das

Spielgeschehen bis dahin

klar dominiert hatten. Mit

dem Führungstreffer durch

Felix Reinhart (44.) war der

Bann gebrochen. Niklas

Welzbacher (58.) und Fabian

Retsch (88.) schraubten das

Ergebnis auf 3:0. »Unser

souveräner Sieg hätte auch

gut und gerne noch höher ausfallen können«, resümierte Dettingens Pressesprecher

Patrick Weber.

Tolle Paraden

Tabellenführer TSV Pflaumheim II startete auf der Mechenharder Höhe konzentriert und

nutzte die erste Chance durch Paul Hock zur frühen Führung (6.). Außenseiter

Mechenhard wehrte sich aber tapfer und lieferte dem TSV einen harten Fight. Mitte der

ersten Halbzeit egalisierte Christofer Haas zum 1:1. »Pflaumheim war unserer Elf in

spielerischer Hinsicht überlegen. Wir haben aber mit Kampf und Einsatz dagegen

gehalten. Unser überragender Torwart Dominik Heist hat uns durch einige tolle Paraden

den Punkt gerettet«, teilte Johannes Heck von der Frankonia mit.



IN PFLAUMHEIM IST DER SEKT KALTGESTELLT
SIEG GEGEN ELSENFELD WÜRDE HILDENBEUTEL-ELF MEISTERTITEL BRINGEN

Die Pflaumheimer Zuschauer wollen am Sonntag nicht nur ein Tor bejubeln, wie hier im

Spiel gegen Dettingen, sondern einen Sieg gegen Elsenfeld und damit die Meisterschaft

mit ihrer Mannschaft feiern. Foto: Petra Reith

Meis ter fei er auf ei ge nem Ge län de ist doch am sc höns ten, wer den sich die

Pflaum hei mer nach der knap pen 1:2-Nie der la ge im Spit zen spiel in Me chen hard

ge dacht ha ben.

Jetzt kann die Hildenbeutel-Truppe mit einem Heimerfolg gegen Elsenfeld den Titel in der

Fußball-Kreisliga Aschaffenburg/Miltenberg und den Aufstieg in die Bezirksliga perfekt

machen. Mechenhard will Rang zwei mit einem Heimerfolg über Großostheim absichern

und Dettingen möchte seine Minimalchance auf den Vizetitel mit einem Heimsieg gegen

Gencler wahren.

Der Abstiegsrelegationsplatz droht insgesamt noch der Hälfte der Teams. Schöllkrippen

kann gegen Obernau den Rettungsanker ebenso werfen wie der FCU, wenn er in

Amorbach gewinnt. Für Gencler Birligi, Elsenfeld, Wiesen, Obernau und Großostheim geht

es um jeden Zähler.

FCU kann Klasse sicher machen

TSV Amorbach (18 Punkte/12. Platz) - FC Unterafferbach (35/5.). - Tiefes Durchatmen

beim FCU. Nach dem 4:1-Auswärtserfolg im Nachholspiel in Obernau sprang die

Roth-Truppe auf Rang fünf vor und verscheuchte das Abstiegsgespenst vorerst. Jetzt noch

ein Auswärtsdreier bei den Abteistädtern und Unterafferbach wäre endgültig in Sicherheit.

Die Amorbacher hingegen müssen ihr einjähriges Gastspiel beenden und wieder zurück in



die Kreisklasse. Ob sie sich noch einmal aufraffen werden und den Vorrundenerfolg in

Unterafferbach wiederholen können? - Vorrunde: 3:2. (Samstag, 16 Uhr)

1. FC Südring (36/4.) - FC Bürgstadt (14/14.). - Für beide Teams ist die Saison gelaufen.

Südring bewies die mangelnde Motivation und fehlende Einstellung beim 0:6 im

Nachholspiel gegen Großostheim überdeutlich. Ob sich der FCS auch gegen das

Schlusslicht noch einmal so vorführen lässt? Kaum anzunehmen, dass Ramic und Co. das

noch einmal zulassen. Das Schlusslicht ist auf Schadensbegrenzung aus. - VR: 3:2.

SV Bavaria Wiesen (31/9.) - Spvgg Hobbach/Wintersbach (17/13.). - Mit dem

mächtigen Zwischenspurt von 13 Zählern aus fünf Spielen glich die Bavaria ihr Konto aus,

in Sicherheit kann sich die Truppe von Spielertrainer Peter Sprung allerdings noch nicht

wiegen. Zwei Punkte Vorsprung auf den Relegationsplatz sind wahrlich kein Ruhekissen.

Gegen den Absteiger Hobbach/Wintersbach hat die Bavaria deshalb einen Dreier fest im

Visier. Die Gäste wollen sich nach nur einem Jahr anständig aus der Kreisliga

verabschieden. Sie peilen ein Remis wie in der Vorrunde an. Darauf kann sich die Bavaria

nicht einlassen, sie will den Sieg. - VR: 1:1. (beide Samstag, 18 Uhr).

Frankonia auf Vize-Kurs

SV Mechenhard (44/2.) - VfR Großostheim (34/7.). - Die Frankonia ist auf dem besten

Wege, ihre Vizemeisterschaft aus der Vorsaison zu bestätigen. Dann winkt der Truppe die

Qualifikationsrunde zum Aufstieg in die Bezirksliga, die ja in der Corona-Saison gestrichen

wurde. Die Rasenspieler lagen noch zur Winterpause mit drei Punkten vor Mechenhard.

Sie stemmen sich jetzt vehement gegen den Abstieg. Mit dem 6:0-Erfolg am Mittwoch in

Südring gelang der Truppe ein Befreiungsschlag. In Mechenhard allerdings hängen die

Trauben für den VfR sehr hoch. Da wäre ein Remis wie in der Vorrunde schon eine

Überraschung. - VR: 2:2.

SV Germania Dettingen (40/3.) - SV Gencler Birligi Aschaffenburg (29/11.). - Die

Germania liebäugelt nach dem Trainerwechsel noch mit Rang zwei, muss dabei aber

gleich auf zwei Ausrutscher der Mechenharder hoffen und darf selbst keinen Zähler mehr

abgeben. Anders stehen die Zeichen bei Gencler. Dem Team droht die Abstiegsrelegation.

Nur mit einem mächtigen Endspurt kann die Henzgen-Truppe Rang elf noch verbessern.

Der Rückstand auf Elsenfeld ist bei nur einem Zähler durchaus aufholbar. - VR: 3:0.

Obernau will Trendwende

SV Schöllkrippen (35/6.) - Teutonia Obernau (32/8.). - Mit den drei Siegen gegen

Elsenfeld (3:2), Großostheim (2:1) und dem phänomenalen 8:1-Erfolg gegen Dettingen

wirkte die Teutonia wie euphorisiert. Die beiden folgenden Niederlagen bei Gencler (1:2)

und im Nachholspiel gegen den FCU (1:4) haben die Teutonen aber wieder auf den Boden

der Tatsachen und mitten in den Kampf um den unliebsamen Relegationsplatz

zurückgeholt. Auf keinen Fall will Obernau die dritte Niederlage in Folge einstecken.

Gastgeber Schöllkrippen hat seine Schäfchen auch noch nicht im Trockenen und will mit

einem Heimsieg alles klar machen. - VR: 2:1.



TSV Pflaumheim (51/1.) - FSV Elsava Elsenfeld (30/10.). - Es ist angerichtet beim TSV,

die Meister-Shirts sind in Vorbereitung, der Sekt ist kaltgestellt. Jetzt fehlt nur noch ein

Sieg aus drei Spielen. Der soll gleich gegen die abstiegsbedrohte Elsava eingefahren

werden, nachdem der TSV den ersten Matchball mit 1:2 in Mechenhard vergab. Doch vor

den Preis haben die Götter den Schweiß gesetzt. Elsenfeld stemmt sich mit Macht gegen

den drohenden Relegationsplatz. Mit einem 6:0-Sieg in Unterafferbach sendete die Elsava

schon einmal ein Warnsignal an die Pflaumheimer. - VR: 3:0. (alle weiteren Spiele

Sonntag, 15 Uhr)

GROSSOSTHEIM FEIERT 6:0-KANTERSIEG, UNTERAFFERBACH GEWINNT MIT 4:1
ZWEI DEUTLICHE AUSWÄRTSERFOLGE

Mit zwei über ra schend kla ren Aus wärts er fol gen en de ten die bei den Nach hol spie le in

der Kreis li ga Aschaf fen burg/Mil ten berg. Die Großost hei mer Ra sen spie ler fei er ten

nach fünf Nie der la gen in Se rie ei nen 6:0-Kan ter sieg am Südring und der FCU

ge wann das Kel ler du ell in Obernau mit 4:1.

1. FC Südring - VfR Großostheim 0:6. - »Heute haben wir den Bock umgestoßen«,

äußerte sich ein sehr erleichtert wirkender Thomas Bisgiel vom VfR Großostheim nach

dem unerwartet klaren Kantersieg beim FC Südring. Nach fünf Niederlagen in Serie drohte

den Rasenspielern ein Abrutschen nahe an den Relegationsplatz. Der in der letzten

Woche vollzogene Trainerwechsel - Giuseppe Pazienza, Chris Milker und Matthias Lucas

hatten kurzfristig das Amt von Thorsten Zipfl übernommen - zeigte die von den

VfR-Verantwortlichen erhofften neuen Impulse.

Teutonia Obernau - FC Unterafferbach 1:4. - Überraschend klarer Auswärtssieg für den

FCU am Bollenwald: Im Kellerduell zeigte sich der FCU von der 0:6-Packung vom

Vorsonntag gegen Elsenfeld bestens erholt und machte einen Riesenschritt in Richtung

Klassenerhalt. Die Teutonia rutschte auf Platz acht ab und hat jetzt nur noch drei Punkte

Vorsprung auf den Relegationsplatz. Die Einheimischen legten zwar früh das 1:0 durch

Nikodem Kraus vor (9.). Unterafferbach aber egalisierte im Gegenzug nach schöner

Vorarbeit von Fabio Linnebacher durch Kevin Kraus. Sechs Minuten später schoss

Goalgetter Jens Kraus die Gäste sogar in Führung. In der Schlussphase schraubte der

FCU das Resultat auf 4:1.

SÜDRING VERLÄNGERT MIT SPRUNG
»WIR WERDEN UNSEREN KADER EIN BISSCHEN AUFFRISCHEN UND
WOLLEN DANN WIEDER IM ERSTEN DRITTEL MITSPIELEN.«
Der FC Südring hat den Ver trag mit Ma ri an Sprung um ein Jahr ver län gert. Wie

Vor stand Zoran Da ni cic am Don ners tag mit teil te, wird der Kreis li gist auch in der



nächs ten Sai son auf sei nen bis he ri gen Spie ler trai ner set zen. »Wir sind mit sei ner

Ar beit sehr zu frie den«, be ton te Da ni cic und kon k re ti sier te dann:

»Ich kenne Marian schon seit 30 Jahren, aber das war nicht das Kriterium für die

Verlängerung. Entscheidend war, dass wir unser Ziel erreicht haben, dass Marian auch

neben dem Platz sehr engagiert ist und dass er mit den Jungs sehr gut klarkommt.«

Derzeit auf Rang vier

Sprung hat die Südringer Mannschaft zum Jahresbeginn 2020 übernommen, den

Bezirksliga-Abstieg in der letztlich abgebrochenen Corona-Saison 2019/21 aber nicht mehr

verhindern können. In der laufenden Spielzeit steht Südring auf Rang vier der Kreisliga.

»Auch wenn es uns die Leute nicht glauben: Unser Ziel war ein einstelliger Tabellenplatz -

mehr nicht. Und das haben wir geschafft«, sagt Danicic.

Jetzt sagt Danicic mit Blick auf die nächste Kreisliga-Saison: »Wir werden unseren Kader

ein bisschen auffrischen und wollen dann wieder im ersten Drittel mitspielen.«

IN OBERNAU ENDET IM SOMMER EINE ÄRA -
GOLDHAMMER FOLGT AUF EBERT/MAIER

Beim FSV Teu to nia Obernau (Kreis li ga Aschaf fen burg/Mil ten berg) en det im Som mer

ei ne Ära: Die bei den Trai ner Ti mo Ebert und Gün t her Mai er wer den nach zehn

be zie hungs wei se sie ben Jah ren ih re Tä tig keit am Bol len wald be en den. Nach fol ger

zur neu en Sai son wird der 42-jäh ri ge Mar cus Gold ham mer.

Der Vater zweier Töchter konnte in seiner bereits seit 17 Jahren andauernden

Trainerlaufbahn schon reichlich Erfahrungen sammeln und auch den ein oder anderen

Titel feiern. Über die Stationen Kickers Bachgau U 19 (2005-2007), DJK Aschaffenburg

(07-12), KSV Heinrichsthal (12-14) und SG Schimborn (2014-2017) landete er beim SV

Stockstadt, wo er mit seiner Mannschaft in der Saison 18/19 die Meisterschaft in der

A-Klasse erreicht hat.

Auch in Obernau blickt er perspektivisch nach oben: »Zwar sind die Ziele in der Kreisliga

immer vorsichtig zu definieren, ich glaube aber, dass sich die Teutonia die nächsten Jahre

nach vorne arbeiten wird. Dazu brauchen wir eine stetige Weiterentwicklung der

vorhandenen Rohdiamanten, aber natürlich auch die Erfahrung der Führungsspieler«, so

Goldhammer.

Er sieht den FSV als reizvolles Paket nach zuletzt fünf erfolgreichen Jahren in Stockstadt:

»Ich wollte die Teutonia unbedingt übernehmen, weil ich überzeugt bin, dass ich dort die

sensationelle Arbeit von Timo und Günther fortsetzen kann. Man hört nur Gutes über

Verein und Mannschaft und ich freue mich wirklich auf eine reizvolle Aufgabe«, lässt der

Fan von Werder Bremen verlauten.

Die Teutonia-Verantwortlichen sind erleichtert und erfreut: »Marcus verfügt über eine

jahrelange Erfahrung und auch die Tatsache, dass er zuletzt kontinuierlich über einen

längeren Zeitraum erfolgreich war, stimmt uns optimistisch, dass wir langfristig und gut mit

ihm zusammen arbeiten werden«, so der sportliche Leiter Siegmund Helfrich.




